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Bild 1 |
Punktuelle 

und
längliche 

Wanddurch-
brüche im 

Kupferrohr

Bild 2 | 
An der 

Innenwand 
sind sowohl 

die grüne 
Deckschicht 

wie auch 
massive 

Korrosions-
angriffe zu 

sehen.

Bild 3 |
In der

Detail-
ansicht 

sieht man, 
wie das 
Kupfer 

zerfressen 
wurde.



Der Feuchteschaden in einem Einfamilienhaus blieb über einen länge-

ren Zeitraum unentdeckt, sodass es bereits zu Schimmelwachstum 

gekommen war, als das Problem entdeckt wurde: Die Kondensatwas-

serleitung der Brennwert-Gastherme war undicht.

Der undichte Abschnitt wurde zur Untersuchung ins IFS-

Labor geschickt. Es handelte sich um zwei, mit einem 

90 °-Bogen verbundene Kupferrohre. Von außen waren be-

reits punktuelle und längliche Wanddurchbrüche im Kupfer 

zu erkennen.

Nach dem Auftrennen der Rohrstücke wurde auf der Innen-

seite das Ausmaß des Schadens sichtbar: In Ablaufrichtung 

des Wassers verliefen tiefe Korrosionskanäle. Stellenweise 

war das Kupfer blank oder bräunlich verfärbt und an vielen 

Stellen vollkommen zerstört. Abseits der Ränder der Kanäle 

war die typische grüne Deckschicht zu sehen, die sich in 

Kupferrohrleitungen durch die Reaktion mit Wasser ge-

wöhnlich bildet und das Material schützt. 

Das Kupfermaterial war ohne Mängel. Grund für die massi-

ve Innenkorrosion war ein Planungsfehler des Installateurs: 

Erdgas und Heizöl enthalten Kohlenwasserstoffe. Bei der 

Verbrennung entsteht Kondenswasser, das über eine ent-

sprechende Leitung in die Abwasserinstallation geführt 

wird. Das Kondenswasser ist jedoch sauer und wirkt korro-

siv. Darum darf für eine Kondensatrohrleitung kein Kupfer 

verwendet werden. Der Installateur hatte mit der Wahl die-

ses unzulässigen Materials gegen die DIN 1986 Teil 4 ver-

stoßen. �
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„Schäden wie dieser sind auf der Internetseite des IFS www.ifs-ev.org

unter der Rubrik Informationsangebote / Schadenfälle Feuer bzw. Schaden-

fälle Technik veröffentlicht. Sie finden dort jeweils 30 Schadenfälle be-

schrieben, die regelmäßig aktualisiert werden.“

Kondenswasser 
zerstört Kupferleitung




